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Alif5'RAGEBE.1UqT\'JORTUHG 
Präs. am-----l~tJJ·'~\y~t~~'ffend die schriftliche Anfrage der Abg 0 z. NR TIr. Tull 

und Genossen: Anhalten von Schnellzügen in \1els 4 (Hr .lOC39/J­
Iffi-1969 vom 23. JäI1 .. .ner 1969) 0 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mir folgendes mitzuteilen: 

Im Bestreben, die Reisedauer der Fßrnverbindungen 
attraktiver zu gestalten, um der Abwanderung des Reise-

. :rublü;:ums von der :3 chiene ·Ivirk.sam zu begegnen, ",'lird das 
Zugpaar Ex 40 :- Ex 39 I!lYIozart 11 ab Beginn des kommenden. Fahr­
planabschni ttes zVlischen i'lien und Salzburg erstmals mit 
einer Höchstgeschwindigkeit von 140 km/st ." erkehren, 'wodurch 
sich im österreichischen TIurchlauf eine Fahrzeitverkürzttng 
um 15 Hinuten ergibt. 

Die Einräumung eines Haltes in Wels würde diesen Zeit­
gewinn. \'liec.er reduzieren und überhaupt vorgenanr.!.tem Bestreben , 
entgegenwirken und schließlich auch den Absichten der übrigen 
am Lauf dieses Zugpaares beteiligten Bahnverwaltungen hin­
sichtlich möglichster Kürzul1..g der Reisedauer zm'liderlaufen. 

Außerdem kann im Hinblick auf die zur Verfügung 
stehende Zufahrtsmöglich.1tei t zum "fiIozart 11 nach Salzburg mit 
J) 221 (ab \'leIs 9,42 Uhr, an Salzburg 11,01 Uhr) bzw. '.'leitel'­
fahrmöglichkeit nach Wels vom letzten vorgelegenen Anhalte­
bahnhof Attnang-Puchheim ("Hozart" an 20.09 Uhr) mit Personen­
zug 5308 (ab Attnang-P. 20.13 Uhr, an \1e1s 20.47 Uhr) ein 
HaI t dieses Zugpaares in 1Ie Is wohl nicht als unbedi:ngte 
1{otvlendigkei tangesehen werdeno 

Ex 19 "\'liener Walzerll ist durch seine Bindung in ~'iien 
an den von Bukarest und Budapest ankommenden Flügel und 
andererseits an seine Anschlüsse in Zürich Richtung Bern­
Geneve 9 Biel - Lausanne in seiner Lage heute schon sehr 
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angespannt - wegen häufig verspäteter lfbergabe in Buchs (SG.) 

\'lird von den Schweizerischen Bundesbahnen vliederholt Be­
SChitlerde erhoben - sodaß die Einräumung eines Haltes j.n 

v'lels seinen Lauf noch weiter ungünstig beeinträchtigen wtirde. 
Das Argu.mellt des angespannten Fahrplanes trifft 

auen für den Gegenzug Ex 20 zu, der zwischen viels und Linz 
in einen dichten Bündel von Zügen liegt, die dem Berufs .... 
verkehr dienen. 

Im übrigen wurde den Bedürfnissen der Stadt \'lels 
und der in Einzugsgebiet des Knotens Wels liegenden Kur­
orte hinsichtlich des Verkehres von und nach der Schweiz 
durch Gewährung des seinerzeit ebenfalls sehr vehement 
geforderten Haltens des Arlbergexpresses ab Beginn des 
Fahrplanjahres 1966/1967 Rechnu..?1g getragen. , 

Schließlich muß auch beim u\'liener Walzer" das Be-
streben gelten, die Reisedauer auf ein Mindestmaß zu . 
be s chräl1..ken , was nur durch rigorose Beurteilung der lifot­
wendigkeit von Halten möglich ist. 
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